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Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark im Innenteil

Grußwort des Bürgermeisters
Sehr geehrte Barutherinnen und Baruther,
zum Beginn des neuen Jahres 2010 wünsche ich Ihnen und Ihren Familien alles erdenklich Gute, Gesundheit und viel Erfolg.
Sicher war 2009 kein einfaches Jahr. Auch wir als Stadt haben die Auswirkungen der weltweiten Finanz- und Wirtschaftskrise zu spüren bekom-
men, aber wir haben durch eine kluge Kommunalpolitik das „Schiff auf Kurs“ gehalten.
Für wichtige Investitionen wurden im vergangenen Jahr die Grundlagen gelegt und wir werden diese begonnenen Vorhaben in 2010 fertig stellen.
In Anbetracht der finanziellen Engpässe werden wir allerdings mit der Haushaltsplanung 2010 neue Projekte auf den Prüfstand stellen müssen. Das
bedeutet, dass wir in Abstimmung mit den Stadtverordneten und Ortsbeiräten bestimmte Vorhaben in unserer Investitionsplanung zeitlich ver-
schieben müssen. Ich denke, dass dafür auch jeder in der derzeitigen Situation Verständnis aufbringen wird.
Unsere Ressourcen sind in diesem Jahr für einige große Bauvorhaben gebunden, die wir gemeinsam mit den Landesbetrieb Straßenwesen durch-
führen werden. Dazu gehören:
· Ausbau der Ortsdurchfahrt Horstwalde (Landesstraße L 707)
· Ausbau der Hauptstraße in Petkus (B 115)
· Ausbau der Rudolf-Breitscheid-Straße in Baruth (B 96).
Wir werden laufend darüber in unserem Stadtblatt berichten und vor Baubeginn in den Ortsteilen Einwohnerversammlungen durchführen.
Erfreulich ist, dass wir für unseren Schulstandort kurz vor dem Jahreswechsel ein Minispielfeld über den Landesfußballverband gefördert bekom-
men haben. Dies ist ein Gemeinschaftsprojekt, dass wir zusammen mit dem Förderverein der Schule realisieren werden.
Stadtverwaltung und Stadtverordnete werden auch in diesem Jahr ihre Arbeit darauf richten, dass sich unsere Stadt mit seinen Ortsteilen weiter
zu einer lebenswerten Region und einem starken Wirtschaftsstandort entwickelt. Wir werden somit gemeinsam die Weichen für unsere Zukunft
stellen.
Ihr Peter Ilk
Bürgermeister

„Winterzauber in Baruth“
- Schneeskulptur der Künstlerin Lore Hasche
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Informationen

Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren,
die 65, 70 Jahre und älter werden,
gratulieren der Bürgermeister, Herr llk,
und die Ortsvorsteher der jeweiligen
Ortsteile sehr herzlich und wünschen
Gesundheit und Wohlergehen.

am 16.01. Herrn Heinz Beyer zum 80. Geburtstag
Groß Ziescht

am 16.01. Herrn Ludwig Schreyer zum 75. Geburtstag
Dornswalde

am 16.01. Frau Ursula Wüstenhagen zum 84. Geburtstag
Baruth/Mark

am 17.01. Herrn Ernst Jahn zum 75. Geburtstag
Mückendorf

am 17.01. Frau Elfriedchen Schmidt zum 82. Geburtstag
Petkus

am 17.01. Herrn Gerhard Schulze zum 78. Geburtstag
Paplitz

am 17.01. Frau Ruth Tismer zum 78. Geburtstag
Merzdorf

am 18.01. Herrn Erich Bischoff zum 85. Geburtstag
Groß Ziescht

am 19.01. Herrn Werner Hagen zum 72. Geburtstag
Baruth/Mark

am 21.01. Frau Anneliese Hannemann zum 81. Geburtstag
Paplitz

am 21.01. Herrn Herbert Jeserig zum 82. Geburtstag
Ließen

am 21.01. Frau Ingeborg Manhardt zum 86. Geburtstag
Radeland

am 21.01. Herrn Günter Rauhut zum 75. Geburtstag
Baruth/Mark

am 22.01. Herrn Otto Adamczewski zum 81. Geburtstag
Baruth/Mark

am 22.01. Frau Hanni Flemming zum 75. Geburtstag
Petkus

am 22.01. Herrn Wilfried Hönicke zum 74. Geburtstag
Baruth/Mark

am 22.01. Herrn Günter Jeschke zum 79. Geburtstag
Klein Ziescht

am 22.01. Herrn Heinz Pohl zum 72. Geburtstag
Petkus

am 23.01. Frau Beate Kauert zum 65. Geburtstag
Schöbendorf

am 23.01. Frau Vera Schulze zum 73. Geburtstag
Paplitz

am 24.01. Herrn Otto Neudert zum 73. Geburtstag
Baruth/Mark

am 25.01. Herrn Heinz Krüger zum 87. Geburtstag
Paplitz

am 25.01. Frau Edith Pinnow zum 72. Geburtstag
Paplitz

am 26.01. Herrn Edmund Dinse zum 72. Geburtstag
Klasdorf

am 26.01. Herrn Hans Schutte zum 77. Geburtstag
Baruth/Mark

am 26.01. Herrn Rudi Schutte zum 77. Geburtstag
Mückendorf

am 27.01. Herrn Hans-Ulrich Ambos zum 65. Geburtstag
Petkus

am 27.01. Herrn Heinz Fuchs zum 83. Geburtstag
Mückendorf

am 27.01. Herrn Ferdinand von Lochow zum 70. Geburtstag
Petkus

am 27.01. Frau Liesbeth Spengler zum 82. Geburtstag
Petkus

am 29.01. Frau Heidrun Eißner zum 65. Geburtstag
Charlottenfelde

am 29.01. Frau Edith Kurmutz zum 73. Geburtstag
Schöbendorf

am 29.01. Herrn Ewald Kurmutz zum 75. Geburtstag
Schöbendorf

am 30.01. Frau Eveline Hahn zum 76. Geburtstag
Radeland

am 31.01. Frau Gertrud Piesnack zum 75. Geburtstag
Baruth/Mark

am 31.01. Frau Hannelore Unverricht zum 72. Geburtstag
Baruth/Mark

am 31.01. Herrn Friedrich Weber zum 79. Geburtstag
Baruth/Mark

am 02.02. Frau Irene Dornbusch zum 77. Geburtstag
Paplitz

am 02.02. Frau Inge Greinke zum 78. Geburtstag
Glashütte

am 03.02. Frau Hedwig Voigt zum 85. Geburtstag
Klasdorf

am 04.02. Herrn Franz Engler zum 77. Geburtstag
Baruth/Mark

am 05.02. Frau Erika Becker zum 82. Geburtstag
Horstwalde

am 05.02. Herrn Horst Boche zum 77. Geburtstag
Mückendorf

am 05.02. Herrn Kurt Sauer zum 75. Geburtstag
Schöbendorf

am 06.02. Frau Dora Kerstan zum 90. Geburtstag
Baruth/Mark

am 06.02. Herrn Helmut Severin zum 70. Geburtstag
Baruth/Mark

am 07.02. Herrn Friedhelm Hönicke zum 71. Geburtstag
Baruth/Mark

am 07.02. Frau Innesa Kwascha zum 65. Geburtstag
Dornswalde

am 08.02. Frau Marianne Dietzel zum 88. Geburtstag
Baruth/Mark

am 08.02. Herrn Helmut Gödel zum 75. Geburtstag
Baruth/Mark

am 08.02. Herrn Willi Lust zum 79. Geburtstag
Petkus

am 09.02. Herrn Karl-Heinz Hansche zum 65. Geburtstag
Baruth/Mark

am 11.02. Herrn Gerhard Stengel zum 71. Geburtstag
Paplitz

am 11.02. Herrn Gerhard Tischler zum 80. Geburtstag
Horstwalde

am 12.02. Frau Betti Eilert zum 80. Geburtstag
Paplitz

am 12.02. Herrn Fred Kaatz zum 70. Geburtstag
Klein Ziescht

am 12.02. Herrn Walter Mass zum 70. Geburtstag
Baruth/Mark

am 13.02. Frau Elfriede Paschke zum 80. Geburtstag
Ließen

am 14.02. Herrn Fritz Curdas zum 75. Geburtstag
Baruth/Mark

am 14.02. Frau Erna Jänicke zum 79. Geburtstag
Baruth/Mark

am 14.02. Frau Margarete Kohl zum 78. Geburtstag
Petkus

am 14.02. Herrn Horst Schröter zum 80. Geburtstag
Groß Ziescht

am 15.02. Herrn Dieter Hahn zum 75. Geburtstag
Baruth/Mark

am 15.02. Frau Gisela Jänichen zum 73. Geburtstag
Klasdorf
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Telefonnummern für Havariefälle

Eigenbetrieb WABAU Tel.: 0 15 77/8 77 46 37
Polizeiwache Luckenwalde: Tel.: 0 33 71/60 00
Revierpolizistin Tel.: 0 33 71/60 02 47
oder
Frau Krenz 03 37 04/9 72 56
E.ON edis AG: Tel.: 01 80/1 15 55 33
EMB AG: Tel.: 03 31/7 49 53 30
EWE AG: Tel.: 0 33 75/2 41 94 30
Telekom AG:
Geschäftskundenservice Tel.: 08 00/3 30 11 72
Privatkundenservice Tel.: 08 00/3 30 20 00
Amt für Immissionsschutz
Wünsdorf Tel. 03 37 02/7 31 00
Kommunale Wohnungen: Tel.: 03 37 04/9 72 37

Fax: 03 37 04/9 72 39
Funk: 01 60/98 90 14 67

Leitstelle Landkreis
Teltow-Fläming: Tel.: 1 12
Rettungsdienstleitstelle: Tel.: 0 33 71/63 22 22

Veranstaltungen für OT Paplitz
29.01.10 - 19.00 Uhr Jahresdienstversammlung der FF Paplitz

Gerätehaus
16.02.10 - 14.30 Uhr Senioren-Faschingsnachmittag

Gaststätte Hannemann

Öffentliche Veranstaltungen

jeden Freitag - 20.00 Uhr Country-Tanz-Kurs
Gaststätte Hannemann

16.01.10 - 19.00 Uhr Karnevalsveranstaltung
Gaststätte Hannemann (Anmeldung
unter 03 37 04/6 64 19)

13.02.10 - 20.00 Uhr Fastnachtzstanz mit „Duo Verena“
Gaststätte Hannemann

Vorankündigung

27.02.10 - 17.00 Uhr Schlachtfest (Voranmeldung unter
03 37 04/6 64 19)
Gaststätte Hannemann

13.03.10 - 20.00 Uhr „John Idell“ - Travestie-Show (Gaststätte
Hannemann) Eine Idee für Ihre private
oder betriebliche Frauentagsfeier
Tisch-Reservierungen möglich unter Tel.
03 37 04/6 64 19 oder 6 63 52

Die „Spinte“ im Gutsarbeiterhaus in der Kemlitzer Str. 2
in Paplitz lädt ein

Das „Gutsarbeiterhaus“ Kemlitzer Str. 2 ist im Januar geschlossen.
Ab Februar ist wieder jeden Donnerstag von 14.00 - 17.00 Uhr für
jedermann geöffnet.
Ständige Angebote sind: Stabweben, Filzen, Malen, Korbflechten,
Nähen. Informationen oder Voranmeldung bei Frau Marsch unter
03 37 04/6 15 32 möglich.
Unkostenbeitrag 3,00 €
Besondere Februar-Angebote in der „Spinte“:
für Kinder: Do., 14 - 17.00 Uhr Handarbeitskurs
für Erwachsene: Fr., 19.00 Uhr Nähkurs (mit Anmeldung)
Dorfgemeinschaft Paplitz e. V.

Veranstaltungskalender 2010 für den Ortsteil
Merzdorf
11.02.2010 Faschingsfeier der Senioren
13.02.2010 Fasching
14.02.2010 Zempern
07.03.2010 Frauentagsfeier
11.03.2010 Frauentagsfeier der Senioren
19.03.2010 Mitgliedervollversammlung Dorfgemeinschaft Merz-

dorf e. V.
03.04.2010 Osterfeuer (bei schlechtem Wetter hinter dem Dorf-

gemeinschaftshaus)
24.04.2010 Dorfeinsatz/Dorfputz (bei guter Witterung)
kein Datum 4. Merzdorfer Teichfest
Juli/August Ausflug der Senioren
02.10.2010 Oktoberfeuer (bei schlechtem Wetter hinter dem Dorf-

gemeinschaftshaus)
31.10.2010 Halloweenumzug und -feier der Kinder
28.11.2010 Adventskaffee
Dezember Weihnachtsfeier der Senioren
31.12.2010 Silvesterparty
regelmäßige Veranstaltungen:
- jeden Montag Frauengymnastik oder Walking
- jeden 2. Donnerstag im Monat Rentnertreffen
- Billard- und/oder Skatturnier
Auch im Jahr 2010 wollen wir die 24 Adventskalenderfenster in
Merzdorf erleuchten lassen. Bei Interesse könnt ihr euch im Novem-
ber bei Ina und Tjark (7 08 40) melden.
Ortsbeirat Merzdorf und Vorstand Dorfgemeinschaft Merzdorf e. V.
Weitere Veranstaltungen oder Änderungen werden noch bekannt
gegeben!

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst für die OT Baruth/Mark,
Dornswalde, Groß Ziescht, Horstwalde, Klasdorf, Mücken-
dorf, Paplitz, Radeland und Schöbendorf wurde neu regu-
liert. Den jeweiligen Bereitschaftsarzt erfahren Sie über die
Rufnummer der Rettungsdienststelle 0 33 71/63 22 22. Sie
ist auch für lebensbedrohliche Erkrankungen zuständig.
Der allgemeine ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Brandenburg ist zu den Bereit-
schaftszeiten
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 07.00 Uhr
Mittwoch und Freitag von 13.00 bis 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage von 07.00 bis 07.00 Uhr
im Bereich Dahme/Petkus, insbesondere mit den Ortsteilen
Petkus und Merzdorf unter der folgenden Rufnummer zu errei-
chen: 01 80/55 82 22 36 30

Stadtmeisterschaften im Hallenfußball am
06.02.2010

Am Samstag, dem 6. Februar findet das Fußballturnier der Orts-
teile der Stadt Baruth/Mark statt. Traditionell wird wie in jedem
Jahr um den Wanderpokal des Bürgermeisters gespielt. Alle inte-
ressierten Mannschaften aus unseren Ortsteilen sind aufgerufen
sich bis zum 31.01.2010 für dieses Turnier anzumelden. Die
Meldungen können auch über die Ortsvorsteher eingereicht
werden. Ansprechpartner ist ebenfalls der Vorsitzende des SV
Fichte Baruth, Herr Werner Höhmberg (03 37 04/6 52 91 oder
01 75/33 01 73).
Beginn des Turniers ist um 13:00 Uhr in der Sporthalle Baruth.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme von Mannschaften aus allen
Ortsteilen.
Peter Ilk
Bürgermeister

„Phantasie ist wichtiger alsWissen,
dennWissen ist begrenzt“

Albert Einstein (1879 - 1955)
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Neujahrswünsche

Die Kinder und Erzieher der Kita „Bussibär“ aus Baruth wünschen allen
Eltern und Mitstreitern ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.
Gleichzeitig bedanken wir uns bei allen Sponsoren, die unser
Nikolausfeuer zu einem Erlebnis für Jung und Alt werden ließen.
Mit Appetit wurden die gesponserten Wiener der Fleischereien
Gebhardt und Neumann verzehrt. Ebenfalls mundete der von den
Muttis und Omis gebackene Kuchen. Die Feuerwehr Baruth,
besonders Andreas Schönherr, rundeten unser Nikolausfeuer ab
- wo kommt schon der Nikolaus mit der Feuerwehr?
Gern möchten wir diese Form der Überraschung zur Tradition
werden lassen.
Kita-Team Baruth

Ein neues Jahr beginnt!

Ein neues Jahr beginnt,
da freut sich jedes Kind;
auf Schnee im Januar,
weil ich so gerne rodeln mag.
Im Februar kann es weiter schnei’n,
weil wir uns auf die Ferien freu’n.
Ist die Faschingszeit zu Ende,
wird’s bald grün im Gelände
und der Frühling ist nicht mehr fern,
denn den haben wir so gern.
Auch der Osterhase hat jetzt viel zu tun,
konnte sich schließlich ein ganzes Jahr ausruh`n.
Der Mai geht schnell vorbei.
Im Juni heißt es noch mal richtig lernen,
denn eins ist gewiss: ich will im Juli
ein tolles Zeugnis!
Sind im August die Sommerferien rum
wirft mich auch der Start in die neue Klasse nicht um,
schließlich bin ich nicht dumm.
Viel lernen will ich auch im Oktober und November,
denn schon ist ein Jahr um im Dezember.
Wir wünschen allen ein gutes Jahr 2010!
Die Kinder vom Hort „Pfiffikus“

Unsere „Gurken“ hatten im Spreewaldhof
Vorfahrt

Am 14.12.2009 waren wir, die Klasse 4a der Grundschule Baruth,
im Rahmen des SK-Unterrichts, im Spreewaldhof Golßen. Dort
erzählte uns Frau Wessel das Wichtigste über die Geschichte und
die Produktion des Betriebes. Nach einem kurzem Film über die
Gemüseart, die den Spreewald so berühmt gemacht hat, durften
wir zweierlei Sorten davon probieren: 1 Gewürz- und eine Senf-
GURKE! Die meisten von uns waren so begeistert vom
Geschmack, dass wir noch Nachschub erhielten. Gestärkt und
technisch top ausgerüstet gingen wir dann in die Produktions-
hallen, wo an diesem Tag Apfelkompott und Rote Grütze (50.000
Gläser) hergestellt wurde. Wir waren sehr fasziniert darüber, dass
wir mit unseren neugierigen „Gurken“ so viel sehen durften! Aber
als wir in die Lagerhallen kamen, da hatten natürlich die Gabel-
staplerfahrer wieder Vorfahrt! Und wenn uns jetzt irgendwo einer
der zehn Lkws mit der Aufschrift: „Meine Gurke hat Vorfahrt“
begegnet, dann wissen wir bescheid! Von den Hygienekitteln und
-hauben, die wir in den Produktionshallen tragen mussten, waren
wir übrigens so begeistert, dass wir sie danach nochmal im Unter-
richt und beim Plätzchen backen anhatten! Dafür, dass wir die-
sen außerschulischen Lernort besuchen konnten, möchten wir
uns bei Frau Wessel, Herrn llk, Frau Becker, Frau Waesch und
Herrn Rutzinski bedanken!

Die Klasse 4a und Frau Romfeld

Fritz aus der Nikolauswerkstatt

Seit dem Baruther Weih-
nachtsmark haben wir einen
neuen Mitbewohner. Er glitzert
und glibbert und lebt vorwie-
gend im Kühlschrank. Als ich
mit meiner Tochter (vier Jahre)
den Baruther Weihnachtsmarkt
besuchte, schien alles wie
immer: Glühwein und Brat-
wurst, Lose und Karussell und
jede Menge nette Leute. Nach
dem Gesang der Schülerinnen
und Schüler verzauberten vier
Bläser den Platz mit ihrer
Musik. Auch in der Nikolaus-
werkstatt schien alles wie
gewohnt: Spiele, Basteleien
und Hotdogs. Doch hier hatten

wir uns getäuscht. In einer Ecke der Fürstenloge hatten die Erzie-
herinnen der Kita Groß Ziescht eine Experimentierbar aufgebaut.
Die Kinder rührten aus Johannisbrotkernmehl und Wasser einen
Brei, färbten nach ihren Wünschen die Glibbermasse und gaben
Glitzerpulver hinzu. Der Glibber wurde zum Transport in einen
Plastikbecher gepackt. Dann zückte die Laborleiterin einen Stift
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und jedes Kind konnte seinem Wackelpudding einen Namen
geben. Unserer hieß Fritz und hat uns noch eine Woche lang
erfreut und an die experimentierfreudige Kita Groß Ziescht erin-
nert.
Katharina Schicke
Aktuelle Termine der Kita Spatzennest Groß Ziescht!!!
Kinderhotel am 29. Januar, 19. Februar, 19. März
Wir freuen uns auf das Zempern am 26. Januar in Groß Ziescht
und am 15. Februar in Kemlitz!

Sonntag,17.01.
ab ca. 13.00 Uhr D-Junioren
Samstag, 23.01.
ab ca. 09.00 Uhr E-Junioren
ab ca. 13.00 Uhr Männer
ab ca. 19.00 Uhr Altliga
Samstag, 30.01.
ab ca. 13.00 Uhr internes Turnier (Mitglieder und Gäste)
Sonntag, 31.01.
ab ca. 13.00 Uhr Frauen
Samstag, 06.02.
ab 13.00 Uhr Turnier der Ortsteile Stadt Baruth
Genaue Anfangszeiten und Teilnehmer werden kurzfristig bekannt
gegeben.
Weitere Termine :
Samstag, 16.01.2010, ab 11.00 Uhr Neujahrskegeln
Freitag, 05.03.2010, 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung

Trainer und Ansprechpartner „Fichte“ Fußball

E-Junioren Jahrgang 1999 (Mädchen 1998) und jünger
- Plitz, Andy 01 60/7 88 03 68
- Hase, Jeromei
D-Junioren Jahrgang 1997/98 (Mädchen 1996)
- Fiedler, Thomas 01 57/82 58 61 13/6 12 39
- Bulicke, Roy 01 62/9 87 47 98
- Dobroch, Tom
- Linke, Benjamin 01 63/7 54 43 98
C-Junioren Jahrgang 1995/96
- Ihlenfeld, Frank 6 65 51
- Jacob, André 7 06 60
B-Junioren Jahrgang 1993/94
- Flach, Michael 01 63/3 11 90 58
- Kliem, Michael 01 74/9 46 07 07
Männerbereich ab 18 Jahre
- Fiedler, Thomas 01 57/8 25 86 1 13, 6 12 39
- Rosenthal, Kai 01 62/8 51 07 98
- Hase, David 01 62/6 77 63 43
- Kutzer, Frank 01 73/9 66 22 68
Altligabereich ab 35 Jahre und älter
- Belk, Ralf 01 77/7 20 58 47
- Weidemann, Andreas 01 73/9 84 02 42, 6 16 88
Frauenbereich ab 16 Jahre auch jünger möglich
- Stanke, Michael 01 63/4 62 47 03
Zum Aufbau einer oder mehrerer Trainingsgruppen für die Jahr-
gänge 2001 und jünger suchen wir ab sofort Leute mit Interesse,
gerne auch Frauen, Väter oder Opas!!!!!
Ansprechpartner dafür aber auch sonst alle Mitglieder des Vor-
standes
Weidemann, Andreas; Ulrich, Frank; Faedrich, Uwe; Rosenthal,
Kai; Belk, Ralf; Hoffmann, Sven; Höhmberg, Werner; Gebhardt,
Rudi; Weißhuber, Norbert

SpreeWa - Fußballzauber in Baruth

Am Samstag, dem 16.01.2010 laden die C-Junioren der Spiel-
gemeinschaft Baruth/Golßen von 13.00 - 18.00 Uhr zum Turnier
in die Baruther Sporthalle ein.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt und ein besonderer Dank im
Voraus gilt der Firma SpreeWa, die unsere Pokale sponsert.

Verein der Arbeiterwohlfahrt
Baruth/Mark e. V.

Unsere Weihnachtsfeier am 5. Dezember 2009 war wie auch in
vorangegangenen Jahren gut besucht.
Wir möchten uns bei den Kindern des Hortes Pfiffikus und unse-
rem Pfarrer Herrn Thimme recht herzlich bedanken. Die Aktiven
der AWO bedanken sich für die Gaben, die der Weihnachtsmann
verteilen durfte bei den Spendern.
Wir möchten uns hiermit bei den Mitarbeitern der Firma Pflei-
derer AG für ihre Spende bedanken.

Einladung

Zur Vollversammlung der Jagdgenossenschaft
Groß-Ziescht/Kemlitz

Freitag, 12.02.2010
Um 19.00 Uhr
Gaststätte Wache

Bericht Jagdvorstand
Kassenbericht
Beschluss/Entlastung Vorstand, Kassenwart
Bericht Jagdpächter
Wahl Jagdvorstand
Diskussion/Verschiedenes

Neujahrskegeln

zum 35. Mal

Samstag, den 16. Januar 2010

ab 11.00 Uhr
ins Keglerheim Baruth
Es winken viele kleine hübsche Preise.
Lasst euch überraschen.
Wir laden recht herzlich ein und freuen uns auf die rege Teil-
nahme.
Abt. Kegeln
SV Fichte Baruth Mark

Fußball-Hallenturniere 2010

Samstag, 16.01.
ab ca. 09.00 Uhr B-Junioren
ab ca. 13.00 Uhr C-Junioren
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Den Erlös von ihrer Weihnachtstombola spendeten sie der
AWO.
Wir freuten uns, dass wir Herrn Dr. Hüster und Frau Wilhelm in
unserer Begegnungsstätte, wie in den vergangenen Jahren begrü-
ßen konnten.
Am 21. Dezember 2009 war es so weit.
Herr Dr. Hüster und Frau Wilhelm übergaben uns die Spende mit
einem großen Präsentkorb.
Wir wissen das es in diesen Zeiten nicht selbstverständlich ist.
Umso mehr erfreute uns ihre Zuwendung.
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 6. Februar 2010 wer-
den wir ihre Spende nicht nur erwähnen, nein wir werden den
Schinken aus dem Präsentkorb zum Abendessen genießen. Die
anderen Bestandteile des Korbes sind oder werden donnerstags
an die Anwesenden ausgegeben.

Veranstaltungen

Am Sonnabend, dem 6. Februar 2010 um 12:30 Uhr im Essen-
raum der Schule, Jahreshauptversammlung und Fasching
Anmeldungen in der Begegnungsstätte, bei Kretschmann,
Tel.: 6 12 65 oder Langner, Tel.: 6 13 83
Am Mittwoch, dem 24. Februar 2010
Um 14:00 Uhr in der Begegnungsstätte Geburtstage der Mona-
te Dezember 2009, Januar und Februar 2010
Teilnehmer bitte in der Begegnungsstätte eintragen.
Ein gesundes neues Jahr allen Lesern wünscht die AWO
Gerd Langner

47 Alarmierungen im Jahr 2009

Einsatzgeschehen

Im Dezember 2009 wurde die Ortsfeuerwehr Baruth zweimal durch
die Leitstelle zum Einsatz alarmiert.
- Einsatz 46/2009
Am Mittwoch, dem 02.12.2009 wurden die Kameraden um 15:58 Uhr
ins Gewerbegebiet „An der Birkenpfuhlheide“ alarmiert. In einem
dortigen Betrieb kam es zu einem Ölunfall. Größere Mengen lie-
fen aus. Die FF Baruth/Mark unterstützte die Mitarbeiter beim Ver-
laden des gebundenen Öls. Gegen 17:00 Uhr konnte die Ein-
satzstelle verlassen werden. Zum Einsatz kamen neun Kamera-
den mit dem Hilfeleistungslöschfahrzeug.
- Einsatz 47/2009
Zum letzten Einsatz des Jahres 2009 wurde die Ortsfeuerwehr
Baruth am Dienstag, dem 22.12.2009 um 08:28 Uhr alarmiert.
Ebenfalls im Gewerbegebiet „An der Birkenpfuhlheide“ löste eine
Brandmeldeanlage aus. Hierbei handelte es sich um einen Fehl-
alarm. Zum Einsatz kamen sechs Kameraden mit dem Hilfeleis-
tungslöschfahrzeug. Um 09:30 Uhr kehrten die Feuerwehrleute
zurück ins Gerätehaus.
Das Jahr 2009
Insgesamt zu 47 Einsätzen musste die Ortsfeuerwehr Baruth/Mark
im Jahr 2009 ausrücken.
Diese gliedern sich wie folgt:
13 x Verkehrsunfall
7 x Waldbrand/Ödland/Bahndammbrand
5 x Fehlauslösung Brandmeldeanlage
5 x Ölunfall/Ölspur
4 x Sturmschaden
3 x sonstiger Kleinbrand (z. B. Mülltonne)
3 x sonstige technische Hilfeleistung

(z. B. Tragehilfe, Landeplatz ausleuchten)
2 x Brand von Gewerbe/Industrieanlage
2 x First-Responder-Einsatz
1 x Pkw-Brand
1 x Einsatzübung im Gewerbegebiet
1 x Einsatzübung der Brandschutzeinheit TF
Einsatzschwerpunkte waren wieder einmal Verkehrsunfälle. Hierbei
wurden zahlreiche Personen teils schwer verletzt. Todesopfer waren
im Jahr 2009 glücklicherweise keine zu beklagen. Als ein weiterer
Schwerpunkt stellten sich 2009 Waldbrände heraus. Diese konnten
jedoch frühzeitig in der Entstehungsphase gelöscht werden, sodass
es hier nicht zu extremen Lagen wie z. B.: im Jahr 2006 kam.
An der Landesfeuerwehrschule Eisenhüttenstadt konnten durch
Kameraden der Baruther Ortsfeuerwehr 2009 folgende Lehrgän-
ge belegt und erfolgreich abgeschlossen werden.
1 x Zugführer
1 x Gruppenführer
1 x Kreisausbilder Truppmann/Truppführer
1 x Kreisausbilder Funk
1 x Kreisausbilder Atemschutz
1 x Gerätewart
Auch auf Kreisebene qualifizierten sich Kameraden.
5 x Sprechfunker
2 x Truppführer
Höhepunkt des Jahres war ohne Zweifel das Fest zum 110-jäh-
rigen Jubiläum der Baruther Ortsfeuerwehr am 04.07.2009. Die
Kameraden opferten für das Gelingen dieses Festes hunderte
Stunden ihrer Freizeit. Die Anstrengungen lohnten sich. Das Ereig-
nis war ein voller Erfolg.
Auch hieß es in 2009 Abschied zu nehmen. Unser langjähriges
Mitglied Dietger Heinrich verstarb viel zu früh im Oktober des letz-
ten Jahres. Wir werden ihn nie vergessen und für immer in unse-
rer Erinnerung behalten.
In den Reihen der Baruther Ortsfeuerwehr befinden sich derzeit
25 aktive Kameradinnen und Kameraden.
Kinderfeuerwehr:
Am 12.02.2010 (freitags) findet wie gewohnt der erste Dienst der
Kinderfeuerwehr im Jahr 2010 statt.

Die Goersch’sche Chorgemeinschaft
1842 Baruth e. V. auf vorweihnachtlicher
Tour

Nach einer kleinen Auszeit trat der Baruther Chor wieder in
Ließen zum vorweihnachtlichen Chorgesang in der Ließener
Kirche auf. Der Kirche war wie immer wohl temperiert und so
konnten die Sangeskehlen schon beim ersten Lied mit „Peace
on earth“ nach einem Satz von Meinhard Ansohn sich gutes
Zuhören einsammeln. Auch bei den weiteren Darbietungen
unseres Auftrittes waren die Zuhörer ganz Ohr, wie z. B. den
in Ton gesetzten Psalm 60 als „Laudate omnes gentes“ oder
„Weihnachtsstern“, „O Bethlehem“ und „O Jesulein zart“.
Das Publikum durfte dann „Leise rieselt der Schnee“ mitsin-
gen, was ja auch diesmal der Natur draußen entsprach und
dadurch eine besondere Atmosphäre entstand.
Erfreulich war für unseren Chor dieses Jahr auch, dass die
Baruther Kirche wieder hergestellt war und der Chor in Baruth
selbst wieder auftreten konnte. An dieser Stelle sei auch der
evangelischen Kirchengemeinde dafür ein herzliches „Ver-
gelt’s Gott“ gesagt.
In diesem Jahr hatte sich der Chorleiter Steffen Bölter und
der Chor noch etwas besonderes ausgedacht. Wir traten mit
4 Solosägerinnen und einem Solosänger auf. Herr Thomas
Ochmann sang: „Ombra mai fu“. Constanze Schüler, Ruth
Sauerland und Katharina Schicke sangen: „Pie Jesu“ und
Hilde Berges ließ mit „Have yourself a merry little christmas“
aufhorchen.
Auch das Baruther Publikum durfte durch die Lieder: „O, du
fröhliche“ und „Stille Nacht“ selbst sich in die vorweihnacht-
liche Atmosphäre eintauchen, was es auch teilweise ganz
hingebungsvoll tat.
Mit „Tausend Sterne sind ein Dom“, „Süßer die Glocken nie
klingen“ und „Dona nobis pacem“ nach Bach klang das Kon-
zert aus. Die Zuschauer verlangten aber noch zweimal eine
Zugabe, die wir natürlich auch gerne gaben.
Dr. M. Rumpelt
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Archäologentag Teltow-Fläming 2010

Wo? Festsaal Grüne Passage
Brandenburger Platz 35
15827 Blankenfelde

Wann? 24. Januar 2010
Beginn 9.45 Uhr
Info www.teltow-flaeming.de
Mit freundlicher Unterstützung der Gemeinde Blankenfelde-
Mahlow; kostenfrei, behindertengerechter Zugang
9.45 Uhr Begrüßungsworte

Vorträge

10.00 Uhr Arco Dinter/Michael Walter
Ein bronzezeitliches Gräberfeld am
Stadtrand von Jüterbog

10.30 Uhr Markolf Brumlich
Eine eisenzeitliche Schmiede bei Glie-
nick

11.00 Uhr Uwe Müller
Prospektionen auf urgeschichtlichen
Siedlungsplätzen bei Großbeeren

11.30 Uhr René Bräunig
Archäologische Funde bei Straßenbau-
maßnahmen in Rangsdorf

12.00 Uhr Peter Lutz
Die Burg Luckenwalde

12.30 - 13.30 Uhr Mittagspause
13.30 Uhr Olaf Brauer

Archäologie im Keller. Erste Ergebnisse
aus dem Frauenhaus in Baruth

14.00 Uhr Christine Lutz
Stadtarchäologie in Baruth

14.30 Uhr Tanya Armbruester
Neue archäologische Funde aus der Alt-
stadt von Dahme
Ende der Veranstaltung ca. 15.00 Uhr

15.15 Uhr Treffen der ehrenamtlichen Beauftrag-
ten für Denkmalpflege

Rahmenprogramm

9.00 bis 15.00 Uhr Schülerquiz, Leseecke, Tausch/Verkauf
antiquarischer Bücher.
Stand der Archäologischen Gesellschaft
in Berlin und Brandenburg e. V.

Unser Dank gilt:
den Familien, Ehefrauen, Freundinnen und sonstigen Angehöri-
gen für ihr entgegengebrachtes Verständnis.
Ihre FF Baruth/Mark
Falk Ehrlich
Zugführer/Öffentlichkeitsarbeit
FF Stadt Baruth/Mark

Der Schöbendorfer e. V. hat Klasse

Das Beste an Schöbendorf sind nicht nur die Hügel und Niede-
rungen, sondern auch der „Schöbendorfer Busch“ als Wirtshaus.
Unter dem Motto „Alle Jahre wieder ein Fest für die Senioren“,
hatte der Vorsitzende von Schöbendorf e. V., Herr Heiko Stengel,
alle Rentner herzlich im festlich geschmückten Wirtshaus von Ines
begrüßt. Die fleißigen Helfer der Dorfgemeinschaft hatten eine
wunderschöne Kaffeetafel aufgebaut. Nachdem der leckere
Kuchen verzehrt war, wurde die Geräuschkulisse immer gewalti-
ger um den festlich geschmückten Weihnachtsbaum.
Es wurden unzählig viele gruselige Geschichten und Wahrheiten
erzählt und auf allen möglichen Zetteln Notizen gekritzelt, um spä-
ter nachlesen zu können, was sich in unserem schönen Dorf alles
so zugetragen hatte. Nach den Geschichtsstunden und dem
umfangreichen Vorweihnachtsmenü von Ines und ihrem Team
zubereitet, gab es eine künstlerische Überraschung. Ein beson-
derer Höhepunkt für die vorweihnachtliche Stimmung war das
Auftreten des Männerchores Rehagen unter Leitung von Herrn
Hildebrandt Jäkel. Die Vorfesttagsstimmung war auf dem Höhe-
punkt mit dem Vortrag der schönsten Weihnachtslieder und einer
Auswahl schöner Weisen zum Advent. Als die Zuhörer die Dar-
bietungen mit eifrigem Beifall belohnten, wussten die Chormit-
glieder, dass sich die Probenarbeit gelohnt hatte. Nach der Ver-
abschiedung des Chores setzten wir Senioren unsere angereg-
ten Gespräche an der Festtagstafel fort, während wir weiterhin
von Jürgen und seinen umsichtigen Helfern bewirtet wurden.
Mit diesem Beitrag möchten die Schöbendorfer Rentner bei allen
die zu dieser gelungenen Rentnerweihnachtsfeier beigetragen
haben, ein besonders herzliches Dankeschön sagen.
Euer Volker Kauert

Auszug aus dem Einsatzplan für die mobilen
Messgeräte vom 14. Januar 2010 bis zum
29. Januar 2010

Vorbehaltlich einer anderen Entscheidung werden die Messfahr-
zeuge an folgenden Standorten eingesetzt:

14. Januar 2010 in Christinendorf
15. Januar 2010 zwischen Klausdorf und Wünsdorf
18. Januar 2010 in Rangsdorf
19. Januar 2010 in Blankenfelde
20. Januar 2010 in Hennickendorf
21. Januar 2010 in Dabendorf
22. Januar 2010 in Rehagen
25. Januar 2010 in Wünsdorf
26. Januar 2010 in Baruth
27. Januar 2010 in Werben
28. Januar 2010 in Löwendorf
29. Januar 2010 in Märkisch Wilmersdorf
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Wasser- und Bodenanalysen
Am Donnerstag, dem 18. Februar 2010 bietet die AFU e. V. die
Möglichkeit
in der Zeit
von 11.00 - 12.00 Uhr in Baruth, in der Stadtverwaltung,
E.-Thälmann-Platz 4,
von 13.30 - 14.30 Uhr in Markisch-Buchholz, im Amt Schen-
kenländchen, Gerichtsstr. 1,
und von 16.00 - 17.00 Uhr in Lübben, im Rathaus, Poststr. 5
Wasser- und Bodenproben gegen Unkostenerstattung untersuchen
zu lassen. Das Wasser kann sofort auf den pH-Wert und die Nitrat-
konzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch abgefüll-
tes Wasser (mind. 500 ml) in einer Mineralwasserflasche mitbrin-
gen. Auf Wunsch können zusätzlich auch noch andere Stoffe gemes-
sen werden oder es kann ermittelt werden, ob Sie bei Ihrem Was-
ser Kupferrohre für die Hausinstallation verwenden können.
Weiterhin werden auch Bodenanalysen für eine Nahrstoffbedarfser-
mittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren
Stellen des Gartens Boden auszuheben, sodass insgesamt ca. 500
Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.
Eine Beratung zu weiteren Umweltproblemen ist möglich.
AFU e. V. Mittweida, Stephan

Akademie 2. Lebenshälfte in Luckenwalde

Wir bieten folgende Kurse an.
Englisch Oberstufe II
Beginn: 11.02.2010 - 22.04.2010
Immer Donnerstag jeweils 09.00 - 12.15 Uhr
Veranstaltungsort
Schützenstraße 37
14943 Luckenwalde
„Haus Sonnenschein“

Englisch Anfänger
Beginn: 01.03.2010 - 10.05.2010
Immer Montag jeweils 09.00 - 12.15Uhr
Veranstaltungsort
Schützenstraße 37
14943 Luckenwalde
„Haus Sonnenschein“

Englisch Advanced
Beginn: 21.04.2010 - 23.06.2010
Immer Mittwoch jeweils 09.00 - 12.15Uhr
Veranstaltungsort
Schützenstraße 37
14943 Luckenwalde
„Haus Sonnenschein“

Qigong mit dem Idogo-Stab
Beginn: 14.01.2010 - 01.04.2010
Immer Donnerstag jeweils 10.00 Uhr - 10.45 Uhr
In der Massagepraxis
Elke Steiner
Mönchenstraße 34
14913 Jüterbog
Anmeldungen jetzt schon erbeten!
Änderungen vorbehalten.

Was ist noch geplant
- Malkurse
- PC-Kurse
- Wohnen im Alter
- Rentenrecht
- Historische Wanderung Dennewitz
- Seniorenpolitik in Brandbg.
- Patientenverfügung
- Vitamine u. Mineralstoffe
- Saisonale Einführung in Fertigkeiten
Wir bitten um Voranmeldung interessierter Teilnehmer

Ansprechpartner: Kerstin Hödt & Dieter Jesche
Akademie 2. Lebenshälfte in Luckenwalde
Potsdamer Straße 2
14943 Luckenwalde
Tel.: 0 33 71/40 24 68
Fax: 0 33 71/40 20 56
Funk: 0 15 20/4 06 95 71
E-Mail: aka-luckenwalde@lebenshaelfte.de
Wir freuen uns auf Sie!

Die Zeugen Jehovas der Versammlung
Lübben laden herzlich ein

Freitag, 19.00 Uhr - Theokratische Predigtdienstschule und
Dienstzusammenkunft

Sonntag, 9.30 Uhr - öffentlicher Vortrag and Wachtturm-
Betrachtung

In den nächsten Wochen werden unter anderem folgende
Themen behandelt:
Sonntag, 17.01.10 Weise handeln während das Ende herannaht
Sonntag, 24.01.10 Gott steht in einer glücklichen Familie an

erster Stelle
Sonntag, 31.01.10 In welchem Ruf stehen wir bei Gott?
Sonntag, 07.02.10 Ist mit dem jetzigen Leben alles vorbei?
Alle Zusammenkünfte finden im Königreichssaal der Zeugen Jeho-
vas in Lübben, An der Spreewaldbahn 31 statt.

Gäste sind herzlich willkommen.
Eintritt frei.
Keine Kollekte.
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